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March

Auch am diesjährigen Eidgenössischen überzeugten die Turner des ETV Schindellegi mit einer fast makellosen Schaukelringvorführung. Bilder Marcel Hauck, Rahel Schiendorfer und Matthias Ziegler

Vor vielen Zuschauern zeigte die Damenriege Wollerau, was sie in der Team-Aerobic drauf haben. Der STV Tuggen erntete im Schleuderball eine glatte 10.

Die Höchstnote gab es beim Steinheben auch für den TV Reichenburg. Geschicklichkeit war im Fachtest Allround gefragt. Im Bild die Turner des STV Pfäffikon-Freienbach. 
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Wangner Turner konnten jubeln
Der sechste Stärkenklassensieg

an einem Eidgenössischen Turn-

fest in Folge ist perfekt: Der

STV Wangen belegt in Frauen-

feld in der 2. Stärkeklasse im

dreiteiligen Vereinswettkampf

der Aktiven den ersten Rang

vor dem STV Tuggen.

Turnen. – Mit 29.40 Punkten sicher-
te sich der STV Wangen den ersten
Rang in der 2. Stärkeklasse des drei-
teiligen Vereinswettkampfes der Akti-
ven vor dem STV Tuggen mit 29.30
Punkten. Die beiden Ausserschwyzer
Spitzensektionen lieferten sich am
Samstag ein wahres Kopf-an-Kopf-
Rennen. Erst am Sonntagmorgen
konnten sich die Wangner Turner de-
finitiv sicher sein, dass sie zum sechs-
ten Mal in Folge als Stärkeklassen-
sieger von einem Eidgenössischen
Turnfest heimreisen dürfen.

Hochkarätige Barrenvorstellung
Der Wettkampf des STV Wangen wur-
de mit einem wahren Paukenschlag
eröffnet. Den 18 Barrenturnern ge-
lang im ersten Wettkampfteil eine na-
hezu perfekte Vorstellung, welche das
Kampfgericht mit hervorragenden
9.72 Punkten auch entsprechend zu
honorieren wusste. Die elf Kugelstös-
ser erzielten die Maximalnote 10 
souverän, wobei der 27-jährige Mar-
cel Strotz sich als Bester unter den
sehr Guten erwies. Förmlich explo-
dierend erzielte er mit einer Weite
von 17.39 m einen neuen Vereinsre-
kord. Die 24 «Gymnastiker» zeigten
eine sauber geturnte Übung, die das
Kampfgericht mit der Note 9.17 be-
wertete. Aus dem ersten Teil konnten
somit 9.53 Punkte mitgenommen und
eine gute Basis für den weiteren Wett-
kampf gelegt werden.

Starke Werfer, Stösser und Sprinter
Im zweiten Wettkampfteil liessen die
sieben Steinstösser und die zehn Läu-
fer der Pendelstafette (80 m) nichts
anbrennen. Beide holten sich in ein-
drücklicher Manier und getragen von
den zahlreich mitgereisten Schlach-
tenbummlern die Maximalnoten.

Im letzten Wettkampfteil setzten 
die neun Werfer in der Disziplin
Schleuderball das um, was man von ih-
nen erwarten durfte: die Maximalno-
te. Nicht ganz den Vorstellungen ent-
sprechend lief es bei den acht Steinhe-
bern, die mit der Note 9.73 zwar ein

gutes Resultat, jedoch nicht die ange-
strebte Zehn erreichten. Dennoch re-
sultierten aus dem letzten Wettkampf-
teil unter dem Strich 9.87 Punkte.

Mit dem Stärkeklassensieg in Frau-
enfeld schliesst sich ein Kreis, der
1978 am Eidgenössischen Turnfest in
Genf mit dem ersten Stärkeklassen-
sieg des STV Wangen seinen Ursprung
hat. Beim damaligen Sieg in der 
5. Stärkeklasse hiess der Oberturner
Roland Guntlin. 29 Jahre später führ-
te sein Sohn Michael Guntlin als
Oberturner den STV Wangen nun zu
einem weiteren historischen Erfolg.

Tuggner etwas enttäuscht
Beim Zweitklassierten STV Tuggen ist
man laut Medienchef Marcel Keller
etwas enttäuscht, lag man doch nur 
einen Zehntel hinter Nachbar Wan-
gen. Zweimal die Maximalnote 10
(Schleuderball und Wurfkörper)
reichten nicht, um den Turnfestsieg
von 2002 zu wiederholen. Für her-
vorragende Einzelresultate waren Ivo
Rüegg im Steinstossen (11.81m),
Christian Huber im Weitsprung
(6.47m) und Philipp Diethelm bei den
Wurfkörpern (73,89m) besorgt. Aber

auch in der Pendelstafette über 80
Meter (9.88 Punkte) wussten die Gal-
lusdörfer zu überzeugen.

Nur knapp hinter den Rivalen aus
Wangen und Tuggen platzierte sich der
Turnverein Buttikon-Schübelbach in
der 2. Stärkeklasse mit sehr guten
28.48 Punkten auf dem fünften Rang.
Der TSV Galgenen holte ingesamt
27.61 Punkte und klassierte sich damit
auf Platz 15.

Weitere Ausserschwyzer stark
Auch in anderen Stärkeklassen konn-
ten sich die Leitungen der Höfner und
Märchler Vereine sehen lassen. In der
sechsten Stärkeklasse setzte sich die
Damenrige Tuggen gar gegen 187 Sek-
tionen durch und durfte mit der Note
von 29.42 den Sieg feiern. Im Schleu-
derball und im Steinstossen konnten
sich die Tuggnerinnen die Maximalno-
te 10 gutschreiben lassen, in der Pen-
delstafette gab es immerhin eine 9,66.
Als Vierter knapp hinter dem Podest
klassierte sich der Damenturnverein
Wangen (28.25), die Damen der DR
Schindellegi (25.97) kamen auf Rang
23. Der ETV Schindellegi, einzige
Ausserschwyzer Sektion in der ersten

Stärkeklasse (48 Vereine), wurde mit
28.34 Punkten guter Siebter. Ober-
turner Stefan Knobel, der sich am ers-
ten Wochenende bereits den Eidge-
nössischen Kranz sichern konnte, war
mit seiner Equipe, trotz des verpass-
ten Top-5-Rangs, sehr zufrieden. «In
der Gerätekombination hätten wir
uns zwar eine höhere Note ge-
wünscht, ansonsten können sich unse-
re Resultate durchaus sehen lassen»,
sagt Knobel. Der STV Wettingen, Sie-
ger der ersten Stärkeklasse, setzte mit
der Maximalnote 30 neue Massstäbe.

In der 3. Stärkeklasse schafften
gleich zwei Ausserschwyzer Teams den
Sprung unter die ersten Fünf: Der 
TV Reichenburg glänzte mit mit 
Maximalnoten in den Disziplinen
Schleuderball und Steinheben und ins-
gesamt hohen 28.83 Punkten und 
landete auf Platz drei, der STV 
Wollerau-Bäch mit 28.31 Punkten 
auf dem guten fünften Rang. Nur 
wenig dahinter, mit 28.04 Punkten 
auf Rang acht, kann auch der TV 
Siebnen auf ein gelungenes Eidgenös-
sisches zurückblicken. Sieger dieser
Stärkeklasse wurde der DTV Ober-
rüti.

Der STV Lachen, gestartet in der 
4. Stärkeklasse, fand sich mit 28.58
Punkten auf dem sechsten Rang wie-
der. Damit wurde das von Oberturner
Marco Bollmann formulierte Ziel 
Topten klar erreicht. Der STV Pfäffi-
kon erreichte in derselben Stärkeklas-
se den 45. Rang. Etwas weiter hinten
findet man den STV Wägital: Mit
24.00 Punkten reichte es den Märch-
lern noch für Platz 203. Der Stärke-
klassen-Sieg ging an die Sektion aus
Kreuzlingen. (rok /asz )

Die Wangner Barrenturner freuen sich über eine nahezu perfekt vorgeturnte Barrenübung. Bilder Matthias Ziegler

R AN GL I S T E N

Vereinswettkampf 3 -teilig. Aktive. 

1. Stärkeklasse (36 Turnende und mehr): 1. STV

Wettingen 30,00. 2. BTV Aarau 29,94. 3. STV Willi-

sau LU 29,34. 4. TV Mels SG 29,414. 5. TV Teufen

AR 28,61. 6. STV Sulz AG 28,40. 7. ETV Schindelle-

gi 28,34. 8. STV Neuenkirch LU 28,26. 9. TV Wolhu-

sen LU 28,14. 10. TV Subingen SO 28,02. (49 Klas-

sierte).

2. Stärkeklasse (28 bis 35 Turnende): 1. STV Wan-

gen 29,40. 2. STV Tuggen 29,30. 3. TV Wohlen

28,93. 5. TV Buttikon-Schübelbach 28,48. 14. TSV

Galgenen 27.61. (85 Klassierte).

3. Stärkeklasse (21 bis 27 Turnende): 1. DTV Ober-

rüti AG 29,50. 2. TV Boswil AG 28,91. 3. TV Reichen-

burg 28,83. 5. STV Wollerau-Bäch 28,31. 8. TV Sieb-

nen 28.04. (144 Klassierte)

4. Stärkeklasse (15 bis 20 Turnende): 1. GG Kreuz-

lingen 29,16. 2. TV Buchthalen SH 28,69. 3. STV

Lenzburg AG 28,69. 6. STV Lachen 28.58. 46. STV

Pfäffikon-Freienbach 27.20. 204. STV Wägital

24.00. (273 Klassierte)

5. Stärkeklasse (11 bis 14 Turnende): TV/DTV Wei-

te SG 28,99. 2. STV Langendorf SO 28,97. 3. SV

Lengnau AG 28,78. (259 Klassierte)

6. Stärkeklasse (8 bis 10 Turnende): 1. DR Tuggen

29,42. 2. SC Diegten BL 28,52. 3. FSG Alle JU 28,51.

4. DTV Wangen 28.25. 23. DR Schindellegi 25.97.

82. DR Wollerau-Bäch 23.89. (189 Klassierte)

Vereinswettkampf Frauen/Männer

5. Stärkeklasse: 1. TV Nunningen 29.36. 2. STV

Günsberg 28.25. 3. MR Kleinlützel 27.86. 72.

FR/TSV Galgenen 24.08. (138 Klassierte)

6. Stärkeklasse: 1. TV Rhäzüns GR 29,95. 2. STV

Unteriberg 29,53. 3. TV Reutigen BE 29,49. 25. DR

Wägital 26.88. 44. MR Buttikon-Schübelbach 25.93. 

71. FTV Wangen 25.08. 159. STV Pfäffikon-Freien-

bach 22.12. (191 Klassierte)

Vereinswettkampf 1 -teilig. Aktive.

Fachtest Schlussrangliste: 1. TV Zwingen 9,54. 

2. TV Gampelen 9,41. 3. TV Eptingen 9,33. 6. DTV

Lachen 8,82. (74 Klassierte)

Geräteturnen: 1. SFG Bellinzona (Reck) 9,72. 2. SFG

Bellinzona (Boden) 9,60. 3. RR Untersiggenthal/Tur-

gi AG 9,54. 23. DR Tuggen 9,00. (82 Klassierte)

Leichtathletik-Mannschafts-
Mehrkampf (LMM).

Aktive: 1. SK Langnau BE 16509. 2. TV Buttikon-

Schübelbach SZ 15683. 3. TV Mels SG 14486. 65.

Wollerau-Bäch A 10623. (95 Klassierte)

Frauen: 1. STV Biel 9725. 2. TV Buttikon-Schübel-

bach SZ 9169. 3. SK Langnau BE 9085. (15 Klas-

sierte)

Männliche Jugend A: 1. TV Buttikon-Schübelbach

SZ 12484. 2. STV Zihlschlacht TG 12389. 3. STV

Bettlach SO 11531. (12 Klassierte)

Senioren: 1. TV Mels SG 14287. 2. TV Wiedlisbach

BE 14097. 3. STV Eggethof TG 13542. 19. STV Wol-

lerau-Bäch 8283. (19 Klassierte)Beschwören den Teamgeist: Die Steinstösser des STV Lachen kurz vor ihrem Einsatz. Wenig später wuchtet Roland Stählin den Stein fast zehn Meter weit. 
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Über 100 F-Junioren

kämpften in Lachen

um den Ball.

SEITE 22

TENNIS

Der TC Ried Wollerau

spielt nächste Saison

in der Nationalliga A.

SEITE 23

S P ORT

Ausserschwyzer am Turnfest erfolgreich
Mit 12 000 Sportlerinnen 

und Sportlern im Einsatz und

15 000 Besuchern fand der 

erste Teil des Eidgenössischen

Turnfests in Frauenfeld grosse

Resonanz. Er stand vor allem

im Zeichen der Einzel- und 

Jugendwettkämpfe, bei denen

die Ausserschwyzer erfolgreich

mitmischten. Im Vereinswett-

kampf der Jugend erlangte

Siebnen den Sieg in der Stärke-

klasse 3. 

Turnen. – Neben dem Kunstturnen
mit dem Berner Claudio Capelli und
Ariella Kaeslin, Meggen, als Siegern
interessierte vor allem das National-
turnen. Wie erwartet setzten sich am
zweiten Tag die starken Ringer und
Schwinger durch. Den Schlussgang
gewann der Urner Favorit Andi Imhof
gegen den Berner Christian Dick, der
Zweiter wurde. Überraschender Drit-
ter wurde der Bobpilot Daniel
Schmid, Hägglingen. «Oldie» Markus
Thomi, mit 135 Schwingerkränzen
Rekordhalter in dieser Statistik,
kämpfte sich am zweiten Tag auf den
5. Platz vor. Steve Anderhub, der drei-
mal das Eidgenössische gewonnen
hatte, musste im Ringen zwei Un-
entschieden hinnehmen. Da nützten
auch zwei Siege im Schwingen nichts
mehr: 15. Schlussrang.

In der Rhythmischen Gymnastik
dominierten die welschen und Tessi-
ner Turnerinnen. Den Turnfestsieg si-
cherte sich die 17-jährige Genferin
Emilie Bulliard, den Gruppenwett-
kampf gewannen die Schweizer Meis-
terinnen der RG Neuenburg.

In der Einzel-Leichtathletik starte-
ten rund 2000 Athletinnen und Athle-
ten. Der Zehnkampftitel ging an Da-
vid Gervasi (ST Bern) mit 7659 Punk-
ten (zugleich Schweizer Meister), den
Siebenkampf der Frauen gewann Syl-
vie Dufour (ST Bern) vor Linda 
Züblin (Bischofszell). Gleich im Dut-
zend wurden im Breitensport Turn-
festsieger ermittelt. Im Aerobic-Paar-
wettkampf teilten sich drei Teams mit
dem Maximum von zehn Punkten
den Sieg: Martina Baumann/Claudia
Pagliano (Lenzburg), Graziella Gal-
lo/Bettina Schuler (Dietlikon) und Lia
Vogt/Reto Schiesser (Lenzburg). Der
Sieg in der Team-Aerobic ging an den
TV Ilnau, beim Sie+Er-Geräteturnen
gewannen die Routiniers Fränzi Bech-
ter/André Keller aus Wettingen.

Gutes erstes Wochenende
Ein «Renner», wie schon vor fünf 
Jahren, war der Turnwettkampf mit
rund 1200 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern. Aus 14 angebotenen
Disziplinen können drei ausgewählt
werden, wobei jede Sparte (Aerobic,
Geräteturnen, Gymnastik, Fitness/
Spiele, Leichtathletik, National-
turnen) nur einmal vorkommen darf.
Bei den Männern gewann Florian Hu-
ber (Gachnang-Islikon) mit der Kom-
bination 80 m, Barren und Steinstos-
sen, bei den Frauen Yvonne Ritter
(Diegten) mit 80 m, Steinstossen und
Schulstufenbarren.

Erst am dritten Wettkampftag,
also am Samstag, war das Fest in einer
stimmungsvollen Feier in Anwesen-
heit von Bundesrat Samuel Schmid
offiziell eröffnet worden. Im Mittel-
punkt standen Vorführungen des
Thurgauer Kantonalverbandes. Viel
Beachtung fand die Patrouille Suisse,
die mehrmals über das Festgelände
donnerte.

Ausser am verregneten Freitag
herrschte in Frauenfeld bestes Turn-
festwetter, das bereits am ersten 
Wochenende viele Besucher anlock-

te. Die Stimmung war – vor allem
dank der Jugendlichen, die ihren Ver-
einswettkampf absolvierten – hervor-
ragend. Und ausser einigen Scharmüt-
zeln ereigneten sich kaum Zwischen-
fälle.

Auch der einzige ernsthafte Unfall
erwies sich als weniger gravierend 
wie vorerst befürchtet. Die bei einem
Volleyballspiel nach einem Sturz auf
dem Kopf mit der Rega ins Spital 
geflogene Sportlerin konnte schon
nach 24 Stunden wieder entlassen
werden.

Ausserschwyzer hervorragend klassiert
Der jüngste Turner im 100-köpfigen
Teilnehmerfeld der Kategorie A,
Roman Anderegg aus Reichenburg,
war mit seinem neunten Rang die 
positive Überraschung. Für Anderegg
ist dies der zweite Eidgenössische
Kranz. Der Wangner Martin Kistler
startet mit seinen 58,4 Punkten sensa-
tionell ins Vornotenprogramm (sechs
Disziplinen) zum Wettkampf. Das be-

deutete den siebten Zwischen-
rang. Drei Niederlagen und ein Sieg 
im Zweikampf reichten zum guten 
15. Schlussrang.

Zu seinem zweiten Eidgenössischen
Kranz reichte es Stefan Knobel vom
STV Schindellegi. Nach einem guten
Vornotenprogramm bedeutet sein
Sieg im Ringen den 46. Schlussrang
mit Eichenlaub. Marcel Bollhalder,
Reichenburg, belegte im gleichen
Feld, das 100 Teilnehmer umfasste,
den 73. Rang.

In der Leistungsklasse 2 lag der
Obermärchler David Anderegg am
Freitagabend noch auf Platz 4. Mit
technisch hochstehender Sägemehl-
arbeit sicherte er sich zwei weitere 
hohe Noten, konnte eine Niederlage
gut verkraften und erreichte den
sechsten Schlussrang.

Roman Ulrich Schweizer Meister
Der 15-jährige Wollerauer Roman 
Ulrich war während der ganzen Sai-
son immer auf den Podestplätzen an-

zutreffen. Er musste sich im Zwei-
kampf immer dem gleichen Turner
beugen. Am wichtigsten Anlass be-
förderte er aber seinen Angstgegner
mit kräftigem Kurzzug ins Sägemehl.
Somit wurde er verdient Turnfest-
sieger und Schweizer Meister. Pirmin
Zett vom STV Reichenburg stand 
Ulrich nur wenig nach und holte sich
den hervorragenden vierten Schluss-
rang.

Ivo Kempf, STV Wangen, und Lukas
Kessler, STV Reichenburg, holten sich
den Eichenzweig in der Kategorie 
Jugend 2.Als einziger Ausserschwyzer
holte sich der Wangner Fredi Bruhin 
in der Jugendklasse 1 die Aus-
zeichnung, während der Reichenbur-
ger Joel Kessler diese nur knapp ver-
passte. In der Abteilung der Jüngsten
erkämpften sich Adrian Schnellmann
und Adrian Bruhin, beide Wangen, so-
wie Jonas Kessler, Reichenburg, den
begehrten Eidgenössischen Zweig.

Im Leichtathletischen Sechskampf
sorgte der Reichenburger Luca Farise
bei den Aktiven Kat. F mit dem elften
Rang für einen Exploit. Im Geräte-
turnen Klasse K5 zeigte Pascal Rast,
Reichenburg, mit dem 13. Platz eine
überzeugende Leistung.

Siebner gewinnen Vereinswettkampf
Beim Vereinswettkampf der Jugend
schwang der STV Siebnen obenauf.
Mit 27,80 Punkten erlangten sie den
Sieg in der Stärkeklasse 3. Marco
Baumgartner schloss das Kunstturnen
auf dem hervorragenden sechsten
Rang ab. (si/asz )Holten sich in der Kategorie A im Nationalturnen einen Kranz (v. l.): Stefan Knobel, Schindellegi, Roman Anderegg, Rei-

chenburg, und Martin Kistler, Wangen. Bild zvg

Roman Ulrich, STV Wollerau-Bäch,
lässt sich feiern. Bild Albert René Kolb

Bundesrat Samuel Schmid eröffnete am Samstag das Eidgenössische Turnfest.
Bild Keystone

Spektakulär: Synchronspringen der
Trampolinakrobaten.

Dem Regen getrotzt: Die Korbballer des STV Küssnacht standen am
Freitag im Einsatz. Bilder Marcel Hauck
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AU T OM OB I L

Formel-1-GP der USA in Indianapolis
1. Lewis Hamilton (Gb), McLaren-Mercedes,
1:31:09,965 (201,401 km/h). 2. Fernando Alonso
(Sp), McLaren- Mercedes, 1,518 Sekunden zurück.
3. Felipe Massa (Br), Ferrari, 12,842. 4. Kimi Räik-
könen (Fi), Ferrari, 15,422. 5. Heikki Kovalainen (Fi),
Renault, 41,402. 6. Jarno Trulli (It), Toyota, 66,703.
7. Mark Webber (Au), Red Bull-Renault, 67,331. 8.
Sebastian Vettel (De), BMW-Sauber, 67,783. 9. eine
Runde zurück: Giancarlo Fisichella (It), Renault. 10.
Alexander Wurz (Oe), Williams-Toyota. 11. Anthony
Davidson (Gb), Super Aguri-Honda. 12. Jenson But-
ton (Gb), Honda. 13. zwei Runden zurück: Scott
Speed (USA), Toro Rosso- Ferrari. 14. Adrian Sutil
(De), Spyker-Ferrari. 15. drei Runden zurück: Chris-
tijan Albers (Ho), Spyker-Ferrari. 16. fünf Runden zu-
rück: Nico Rosberg (De/Fi), Williams-Toyota (nicht
am Ziel). 17. Vitantonio Liuzzi (It), Toro Rosso-Ferra-
ri (nicht am Ziel.). – 22 Fahrer gestartet, 17 klassiert,
15 am Ziel. –Schnellste Runde: Räikkönen (49.) in
1:13,117 (206,397 km/h).
WM-Stand (7 /17). Fahrer: 1. Hamilton 58. 2. Alon-
so 48. 3. Massa 39. 4. Räikkönen 332. 5. Heidfeld
26. 6. Fisichella 13. 7. Kubica 12. 8. Kovalainen 12.
9. Wurz 8. 10. Trulli 7. 11. Rosberg 5. 12. Coulthard
4. 13. Sato 4. 14. Webber 2. 15. Schumacher 2. 16.
Vettel 1. 17. Speed 0. 18. Barrichello 0. 19. David-
son 0. 20. Button 0. 21. Sutil 0. 22. Albers 0. 23. Li-
uzzi 0.
Teams: 1. McLaren- Mercedes 106. 2. Ferrari 71. 3.
BMW-Sauber 39. 4. Renault 25. 5. Williams-Toyota
13. 6. Toyota 9. 7. Red Bull-Renault 6. 8. Super Agu-
ri-Honda 4. 9. Toro Rosso-Ferrari 0. 10. Honda 0. 11.
Spyker- Ferrari 0.

24 Stunden von Le Mans (Fr)
1. Frank Biela/Emanuele Pirro/Marco Werner (De/
It/De), Audi R10 TDI (Kategorie LM P1), 369 Runden
(5029 km). 2. zehn Runden zurück: Sébastien Bour-
dais/Stéphane Sarrazin/Pedro Lamy (Fr/Fr/Por),
Peugeot 908 HDi-FAP (LM P1). 3. elf Runden zu-
rück: Emmanuel Collard/Romain Dumas/Jean-Chris-
tophe Boullion (Fr), Pescarolo-Judd (LM P1). 4. 22
Runden zurück: Joao Barbosa/Stuart Hall/Martin
Short (Por/Gb/Gb), Pescarolo-Judd (LM P1). 5. 26
Runden zurück: David Brabham/Rickard Rydell/Dar-
ren Turner (Au/Sd/Gb), Aston Martin (LM GT1). Fer-
ner: 13. 45 Runden zurück: Harold Primat/Christo-
phe Tinseau/Benoit Tréluyer (Sz/Fr/Fr), Pescarolo-
Judd (LM P1). 26. 65 Runden zurück: Alexander
Frei/Jonathan Cochet/Bruno Besson (Sz/Fr/Fr), Cou-
rage AER LC70 (LM P1). – 54 Autos am Start, 29 am
Ziel.
Ausgeschieden u.a. Marcel Fässler/Jean Denis De-
létraz/Iradj Alexander-David (Sz), Lola-Audi B07 (LM
P1), Felipe Ortiz/Jamie Campbell-Walter/Shinji Naka-
no (Sz/Gb/Jap), Creation-Judd (LM P1), Lucas
Luhr/Mike Rockenfeller/Alexandre Prémat (De/De/
Fr), Audi R10 TDI (LM P1), Tom Kristensen/Allan
McNish/Rinaldo Capello (Dä/Gb/It), Audi R10 TDI
(LM P1).

M OU N TAI N B I K E

Swiss Cup in Savognin
Cross Country. Männer (52  km): 1. Julien Absalon
(Fr) 1:55:12. 2. José Hermida (Sp) 0:31 zurück. 3.
Jean-Christophe Peraud (Fr) 3:28. 4. Alexandre
Moos (Sz/Miège VS) 3:45. 5. Martin Gujan (Sz/Erlen
TG) 4:01. 6. Fabian Giger (Sz/Rieden SG) 5:28. 7.
Andreas Kugler (Sz/Arbon) 5:42. 8. Gion Manetsch
(Sz/Bubikon ZH) 5:59. 9. Lukas Flückiger (Sz/Och-
lenberg BE) 6:00. 10. Mathias Flückiger (Sz/Ochlen-
berg) 6:26. – Stand (6/11): 1. Absalon 400. 2. Flori-
an Vogel (Sz/Mönchaltorf ZH) 302. 3. Lukas Flücki-
ger 251.

Frauen (32 ,5  km): 1. Sabine Spitz (De) 1:46:26. 2.
Renata Bucher (Sz/Luzern) 1:09. 3. Katrin Leumann
(Sz/Zweisimmen BE) 2:24. 4. Lene Byberg (No)
2:58. 5. Sarah Koba (Sz/Buchs SG) 3:59. 6. Natha-
lie Schneitter (Sz/Lommiswil SO) 5:21. – Stand
(6/11): 1. Bucher 310. 2. Spitz 300. 3. Leumann
272.

Junioren (39  km): 1. Jéremy Huguenin (Sz/Neuen-
burg) 1:34:53. – Juniorinnen (19,5 km): 1. Ines Tho-
ma (De) 1:14:03. 2. Vivienne Meyer (Sz/Russikon
ZH) 0:01.

R AD

Dauphiné Libéré
6. Etappe, Gap – Valloire (198 km): 1. Maxim Iglin-
sky (Kas) 5:51:32. 2. Alexander Botscharow (Russ)
0:51 zurück. 3. Pierrick Fedrigo (Fr). 4. Rémy Di Gre-
gorio (Fr), beide gleiche Zeit. 5. Egoi Martinez (Sp)
2:16. 6. Mikel Astarloza (Sp). 7. Alexander Kutschin-
ski (WRuss), beide gleiche Zeit. 8. Christophe Mo-
reau (Fr) 2:23. 9. Cadel Evans (Au) 2:25. 10. Leonar-
do Piepoli (It), gleiche Zeit.
Ferner: 14. Andrej Kaschetschkin (Kas) 4:03. 26. Os-
car Pereiro (Sp) 6:30. 47. Alexander Winokurow
(Kas) 11:14. 51. Levi Leipheimer (USA) 14:30. 75.
Steve Morabito (Sz) 20:57. – 120 Fahrer klassiert. –
Nicht gestartet: Johann Tschopp (Sz).

7. Etappe, Valloire – Annecy (129 km): 1. Winoku-
row 2:55:33. 2. Perreiro 0:37. 3. Evans. 4. Denis
Mentschow (Russ). 5. Tadej Valjavec (Sln). 6. Manu-
el Beltran (Sp). 7. Moreau. 8. Antonio Redondo (Sp).
9. Kaschetschkin. 10. Alberto Contador (Sp), alle
gleiche Zeit. – Ferner: 102. Morabito 15:30. – Aufge-
geben u.a. Tom Boonen.

Schlussklassement: 1. Moreau 29:50:35. 2. Evans
0:14. 3. Kaschetschkin 1:27. 4. Mentschow 1:52. 5.
David Zabriskie (USA) 2:16. 6. Contador 4:24. 7.
Astarloza 5:00. 8. Beltran 5:01. 9. Valjavec 5:17. 10.
Sylvain Chavanel (Fr) 5:38. – Ferner: 100. Morabito
1:22:10.

L E I CH TAT H L E T I K

LGT Alpin Marathon in Liechtenstein 
Bendern–Malbun (42 ,195 km/1800 m HD/702 Fi-
nisher). Männer: 1. Timothy Short (Gb) 3:09:51. 2.
Urs Jenzer (Frutigen) 3:11:57. 3. Karl Jöhl (Amden)
3:13:12. 4. Mohamad Ahansal (Mar) 3:14:50. 5. Re-
mo Ruf (Flims) 3:20:56. 6. Baniel Bolt (Wald ZH)
3:21:36.  7. Swen Kissling (Murzelen) 15:51. 8. Mi-
chael Lingua (Urdorf) 16:48. 9. Markus Joos (Trim-
mis) 17:35. 10. Stephan Tassani-Prell (D-Piding)
18:26.
Frauen: 1. Lizzy Hawker (Gb) 3:30:38. 2. Claudia
Landolt (Jonschwil) 3:37:56. 3. Britta Müller (De)
3:43:00. – Ferner: 5. Ruth Gavin-Schneider (Mou-
don) 3:52:10. 6. Deborah Balz (Grub SG) 3:53:53. 

49. 100-km-Lauf in Biel
Männer: 1. Pius Hunold (Benken SG) 7:26:09. 2.
Helmut Dehaut (De) 0:08 Minuten zurück. 3. Ernst
Schmid (Udligenswil) 6:44. 4. Rolf Baumgartner
(Neftenbach) 7:41. 5. Walter Jenni (Oberwil b. Bü-
ren) 15:57. 6. Beat Luder (Kirchberg BE) 18:30. 7.
Dan Uebersax (Homburg) 19:15. 8. Paul Vögeli
(Kappel SO) 22:16. 9. Rolf Thallinger (Büren a.A.)
29:22. 10. Patrick Saluz (Kerns) 30:51.
Frauen: 1. Martina Gross (De) 8:28:01. 2. Carmen
Hildebrand (De) 25:57. 3. Cecil Danao (Aarau)
40:11. 4. Antje Schuhaj (De) 43:45.
Staffel. Männer: 1. Team Fadegrad/Bern (Christoph
Balmer/Fredi Riemensberger/Markus Gerber/Chris-
toph Sommer) 6:16:59.

Frauen: 1. Bern (Sonja Seiler/Regine Aeberhardt/Ur-
sula Krähenbühl/Barbara Kündig) 8:02:32.
Mixed: 1. Veloteam Schneider Wynigen (Sandro Rig-
hetti/Manuela Ammann/Bruno Jost/Peter Augsbur-
ger) 6:57:49.

K AN U

Wildwasser-Weltcup in Karlovy Vary (Tsch)
Abfahrt. Kajak-Einer. Männer. Samstag (47  Teil-
nehmer): 1. Tomas Slovak (Tsch) 3:37,32. 2. Maxi-
milian Benassi (It) 3:39,12. 3. Maxime Richard (Be)
3:39,22. – Ferner: 33. Robert Steiner (Sz/Brugg)
3:59,36. 35. Martin Scheuber (Sz/Stansstad)
4:00,29.
Sonntag (46): 1. Kamil Mruzek (Tsch) 19:50,01. 2.
Benassi 19:51,10. 3. Gerhard Schmid (Ö) 19:57,74.
– Ferner: 20. Steiner 21:02,84. 29. Scheuber
21:27,83.

Frauen. Samstag (27): 1. Michaela Mruzkova (Tsch)
3:59,16. 2. Legna Lagnerova (Tsch) 4:06,98. 3. Sa-
bine Eichenberger (Sz/Brugg) 4:07,84.
Sonntag (25): 1. Mruzkova 21:28,60. 2. Lagnerova
21:50,01. 3. Eichenberger 21:51,40. – Eichenberger
neue Leaderin im Weltcup.

R E I T E N

CSI. Grand Prix in Cannes (Fr)
(2 Umgänge mit Stechen, Dotation: 300 000 Euro):
1. Grégory Wathelet (Ukr), Lantinus, 0/37,04. 2. Jes-
sica Kürten (Irl), Libertina, 0/39,64. 3. Jos Lansink
(Be), Cumano, 0/42,18. 4. Rodrigo Pessoa (Br), Ru-
fus, 8/41,49, alle im Stechen. 5. Wim Schröder (Ho),
Pennsylvania, 4 (4+0), 85,54. 6. Kristof Cleeren (Be),
Conan, 4 (0+4), 85,71, beide nach 2 Umgängen.–
Ferner: 32. Steve Guerdat (Sz), Tresor, 16, 82,70. –
Aufgabe: Beat Mändli (Sz), Ideo du Thot, nach 2 Feh-
lern im ersten Umgang.

Schweizer Meisterschaft der Springreiter in Basel
Elite. Schlussklassement: 1. Nicole Scheller (Cham),
Joly St. Hubert, 4,15 (0,5+0,75). 2. Daniel Etter
(Müntschemier), Peu à Peu, 6,41 (4+0). 3. Christina
Liebherr (Bulle), Robin Hood, 6,58 (0,25+0). 4. Sa-
brina Rhyner (Effretikon), Robby Lee, 6,93 (0+1). 5.
Pius Schwizer (Oensingen), Nobless, 7,76 (0+0). 6.
Céline Stauffer (Bussy FR), Narcossa, 8,54 (0+0). 7.
Markus Fuchs (St. Josefen), Ovation, 9,44 (4+0). 8.
Paul Estermann (Hildisrieden), Kaiser de Quesnoy,
10,19 (0+8). 9. Steve Guerdat (Herrliberg), Kador du
Valon, 12,53 (4+4). 10. Fabio Crotta (Giubiasco), Ho-
rizon du Roc, 12,55 (4,25+4).
11. Werner Muff (Wangen ZH), Rico, 13,15
(8,25+0). 12. Theo Muff (Frümsen-Sax), Con Spiri-
to, 13,61 (8+0). 13. Paul Freimüller (Humlikon), Jes-
sée bel Manière, 14,06 (0,25+4,75). 14. Fabrice Cot-
tagnoud (Dardagny), Calvin, 14,94 (4+0). 15. Jane 
Richard (Evilard), Kazop d'Ysieux (8+4) 16,07.

Junge Reiter. Schlussklassement nach drei Final-
prüfungen: 1. Julie Delaporte (Bernex GE), Sir Sin-
gular, 7,17. 2. Alexandra Fricker (Schöfflisdorf),
Granny Smith, 8,82. 3. Janika Sprunger (Buben-
dorf), Back to Future, 12. 4. David Deillon (Cugy VD),
Tahorna, 13,83. 5. Joëlle Brahier (Corminboeuf),
Lenny Kratvitz, 15,44. 6. Philipp Züger (Galgenen),
Liatos, 15,89.

Junioren. Schlussklassement nach drei Finalprü-
fungen: 1. Ariane Muff (Vordemwald AG), Lima des
Halles, 0. 2. Martin Fuchs (Bietenholz), Karin CH, 4,
0/29,80 im Stechen. 3. Jean-Maurice Brahier (Cor-
minboeuf), Malforin Paladin CH, 4, 0/30,87 im Ste-
chen.

Keine Sportart für Angsthasen ...
Die Österreicherin Angela Eiter hat am Samstag im Kletterzentrum Gaswerk in Schlieren (Zürich) die Welt-
cup-Prüfung gewonnen. In einer vorgegebenen, fortlaufend erschwerten Route wird versucht, möglichst
hoch hinauf zu klettern. Gewertet wird der höchste berührte Griff. Bild Keystone/Walter Bieri

E I D GE N ÖS S I S CH E S  T U R N F E S T

Kunstturnen

P6 (Hauptklasse). Männer: 1. Claudio Capelli (Bern)
88,80. 2. Niki Böschenstein (Neuenhof) 87,80. 3.
Roger Sager (Luzern) 87,20. 4. Lucas Fischer (Mö-
riken-Wildegg) 85,70. 5. Mark Ramseier (Teufenthal)
85,55. 6. Roman Gisi (Seltisberg) 85,45. 7. Manuel
Rickli (Biberist) 85,15. 8. Claude Alain Porchet
(Genf) 85,00. 9. Roland Häuptli (Lenzburg) 84,70.
10. David Fritschi (Hinwil) 84,50. 11. Kevin Bach-
mann (Bülach) 84,00. 12. Jean-Philippe Hayoz
(Genf) 83,75. 13. Reto Heierli (Wigoltingen) 83,45.
14. Christoph Schärer (Zäziwil) 82,85 (15,35 am
Reck). 15. Kimon Wegmann (Henggart) 82,40.
P5: 1. Janick Hitz (Rüthi) 83,55. 2. Fabian Schryber
(Henggart) 83,20. 3. Oliver Hegi (Lenzburg) 82,10.
4. Pablo Brägger (79,05). 5. Kevin Müller (Luzern)
und Christopher Tomcik (Genève) je 78,15.
P4: 1. Boris d'Angelo (Frauenfeld) 65,25. 2. Richie
Wanner (Beggingen) 64,20. 3. Vangelis Kalaitzdakis
(Bülach) 62,20. 4. Janick Brunner (Lupsingen)
62,17. 5. Severin Lienhard (Hinterthurgau) 61,97. 6.
Marco Walter (Löhningen) 60,80.
P3: 1. Taha Serhani (Hegi) 64,45. 2. Nicolas Graber
(Kriessern) 64,32. 3. Tobias Walder (Wetzikon)
64,20.
P2: 1. Thomas Kürsteiner (Opfikon-Glattbrugg)
68,75. 2. Sandro Gamper (Frauenfeld) 65,30. 3. Fa-
bio Litscher (Rebstein) 64,975.
P1: 1. Tobias Stöckli (Aeschi) 67,15. 2. Adrin Bossi
(Lenzburg) 66,70. 3. Marc Schumacher (Ricken-
bach) 66,65.

Frauen. P6 (Hauptklasse): 1. Ariella Kaeslin (Lu-
zern) 57,50. 2. Yasmin Zimmermann (Uetendorf)
54,55. 3. Danielle Englert (Horgen) 54,35. 4. Sylvia
Hitz (Rüti) 54,25. 5. Laura Alzina (Lancy) 52,95. 6.
Carina Fürst (Stein-Fricktal) 52,90. 7. Jessica Diacci
(Obersiggenthal) 52,85. 8. Linda Stämpfli (Urdorf)
52,40. 9. Giulia Steingruber (Gossau) 51,55. 10. Jen-
nifer Senn (Stein-Fricktal) 51,30. 11. Margaux Voil-
lat (Serrières) 51,00. 12. Natascha Küsterlin (Stein-
Fricktal) 57,70.
P5: 1. Janine Braunwalder (Gossau) 47,00. 2. Fan-
ny Leimgruber (Fribourg) 46,20. 3. Aurelia Steine-
mann (Gossau) 46,05. 4. Simona Bächli (Bülach)
45,05. 5. Jennifer Forgnone (Collonge-Bellerive)
44,15. 6. Selene Bernasconi (Lugano) 43,60.
P4: 1. Sara Catanzo (Stein-Fricktal) 53,850. 2. Na-
dia Mülhauser (Wünnewil) 50,850. 3. Sarah Di Las-
cia (Obersiggenthal) 48,950. 4. Fanny Chilo
(Eschen-Mauren) 48,350. 5. Yvonne Hunziker (Win-
disch) 47,950. 6. Deborah Senn (Stein-Fricktal)
47,700.
P3: 1. Nicole Hitz (Rüti) 47,30. 2. Melanie Steinacher
(Frick) 47,27. 3. Barbara Arpagaus (Emmen) 47,02.
P2: 1. Caterina Barloggio (Sementina) 40,80. 2. Elia-
ne Schreiber (Frick) 40,35. 3. Rahel Amacker (Ba-
sel) 39,95.
P1: 1. Stefi Siegenthaler (Hinwil) 42,70. 2. Ramona
Widmer (Horgen) 42,40. 3. Alessa Hefti (Urdorf)
40,80.

Nationalturnen

Kategorie. A: 1. Andi Imhof (Bürglen) 98,2 (Turnfest-
sieger). 2. Christian Dick (Koppigen) 96,3. 3. Daniel
Schmid (Hägglingen) 96,2. 4. René Waldmeier (Hel-
likon) 96,0. 5. Markus Thomi (Wigoltingen) und Bru-
no Müller (Menziken) 95,2. 7. Lukas Roth (Zihl-
schlacht) 94,5. 8. Pascal Gurtner (Herblingen) 94,4.
9. Roman Anderegg (Reichenburg) 94,1. 10. Leo
Betschart (Muotathal) 93,7.
Kategorie B. 1. Martin Suppiger (Willisau) 94,9. 2.
Thomas Stadelmann (Willisau) 94,0. 3. Fabian Sta-
delmann (Willisau) 93,2. 4. Remo Burgdorfer (Vi-
nelz) 91,7. 5. Stefan Müller (Altikon) 91,0. 6. Simon
Schwarz (Aarwangen) 90,9.
LK3: 1. 1. Remo Boss (Knonau) 95,50. 2. Werner
Suppiger (Willisau) 94,20. 3. Phillip Schlatter (Bä-
retswil) 92,90. 4. Phillip Fässler (Root) 90,90. 5. Mar-
tin Berwert (Rikon) 90,70. 6. Daniel Staubli (Aristau)
90,50.
LK2: 1. 1. Fritz Hösli (Menzingen) 77,90. 2. Peter
Barmettler (Ennetbürgen) und Martin Zimmermann
(Ennetbürgen) je 77,30. 4. Andreas Reichmuth
(Grosswangen) 76,10. 5. Marco Lussi (Ennetbürgen)
75,80. 6. David Anderegg (Reichenburg) 75,20.
LK1: 1. Roman Ulrich (Wollerau) 79,2. 2. Christoph
Achermann (Willisau) 77,9. 3. Kevon Staub (Menzi-
ken) 77,1.
Jugend 2 : 1. Robin Durrer (Kerns) 48,9. 2. Tizian Kol-

ler (Grosswangen) 48,9. 3. Philipp Nüssli (Rikon)
48,7.
Jugend 1: 1. Stefan Ettlin (Kerns) 40,6. 2. Thomas
Windin (Kerns) 49,4. 3. Valentin Steffen (Koppigen)
48,9.

Rhythmische Gymnastik

Einzel. Kat. A:1. Emilie Bulliard (Chene Genf) 38,70
(Turnfestseigerin). 2. Mascha Semenova (Aire-le-Li-
gnon Genf) 35,40. 3. Stephanie Blunschi (Glarus)
34,70.
Juniorinnen 1: 1. Sonja Kleinmann (Chene Gym
Genf) 41,175. 2. Jelena Vasjlievic (Biasca) 37,90. 3.
Schanka Mohn (Teufen) 37,775.
Juniorinnen 2: 1. Mohana Rapin (Bex) 59,675. 2.
Chiara Ricci (Locarno) 59,025. 3. Carlotta Dionisio
(Biasca) 58,725.
Gruppen. Kat. A: 1. GR Neuenburg 21,775 (Turn-
festsieger). 2. RG Rheintal 19,60. 3. RG Teufen
18,10.
Juniorinnen: 1. Gym Biel-Bienne 52,90. 2. Aire-le-
Lignon Genf 49,60. 3. Chene Gym Genf 45,70.
Gymnastik zu Zweit. Aktive: 1. Held/Stehli-Flury
(Holbein Basel) 19,83 (Turnfestsiegerinnen). 2. Spe-
scha/Simmen (Chur) 18,99. 3. Küpfer/Brügger (Win-
terthur) 18,93. 4. Bajraktarevic/Morisod (Sion)
18,81. 5. Sennhauser/Baumann (Winterthur) 18,79.

Leichtathletik

Männer. Zehnkampf: 1. David Gervasi (ST Bern)
7659 (100 m 11,41/Weit 6,92/Kugel 14,32/Hoch
2,01/400 m 50,36/110 m Hürden 14,53/Diskus
41,11/Stab 4,90/Speer 52,44/1500 m 4:47,33). 2.
Simon Walter (LC Turicum) 7368. 3. Marcel Dobler
(LC Turicum) 7268. – U20: 1. Andreas Züblin (LAR
Bischofszell) 7337 (SR U20 – Bem: Kugel 6,25
kg/Diskus 1,75 kg/Hü 99 cm).
Frauen. Siebenkampf: 1. Sylvie Dufour (ST Bern)
6112 (100 m Hürden 13,94/Hoch 1,78/Kugel
13,52/200 m 25,40/Weit 6,05/Speer 48,74/800 m
Lauf 2:17,43). 2. Linda Züblin (LAR Bischofszell)
5980 3. Claudine Müller (OB Basel) 5644.
Sechskampf. Kat. F: 1. Mattias Holzinger (Hom-
brechtikon) 4828. 2. Daniel Gasser (Birmensdorf)
4610. 3. Christian Aebli (Seewis) 4590. 4. Michael
Buri (Dägerlen) 4504. 5. Thomas Spichtig (Villna-
chern) 4442. 6. Heinz Hardegger (Salez-Haag)
4306. 641 klassiert.
Sie+Er. Aktive Kat. K: 1. Gottfried und Rebecca Ni-
klaus (Herzogenbuchsee) 5506 (Turnfestsieger). 2.
Martina Müller/Roman Wagner (Huntwangen 5498.
3. Nicole Müller/Matthew Schwegler (Wohlen) 5422.
4. Andrea und Stefan Bitzer (Wigoltingen) 5354. 5.
Miriam Wildhaber/Beat Meier (Mels) 5245. 115 klas-
siert.

Turnwettkampf

Männer. Kat D Aktive: 1. Floran Huber (Gachnang-
Islikon) 29,15 (Turnfestsieger). 2. Remo Thalmann
(Gachnang-Islikon) 29,10. 3. Albert Huber (Hegi)
28,99. 4. Christian Hitz (Schönenberg) 28,74.
Frauen. Kat. C Aktive: 1. Yvonne Ritter (Diegten)
29,70 (Turnfestsiegerin). 2. Esther Sedleger (Wigol-
tingen) 29,65. 3. Martina Müller (Weiningen) 29,47. 

Spiele

Volleyball. Männer. Elite 1. TV Schönenwerd (Turn-
festsieger). 2. STV Amriswil. 3. STV Untersiggenthal.
Frauen. Elite: 1. BTV Luzern (Turnfestsieger). 2. DTV
Wyssachen. 3. TV Felben-Wellhausen.

Faustball. Männer. Elite. Final: Heiden (Turnfestsie-
ger) •  Schwellbrunn 2:1 (20:11, 17:20, 20:18).
Frauen. Elite. Final: Embrach (Turnfestsieger) Wi-
goltingen 2:1 (20:13, 15:20, 20:18).
Länderspiel: Schweiz – Deutschland 3:2 (20:18,
20:14, 16:20, 21:23, 20:18).

Korbball. Männer. Elite: Final: Lorraine Breitenrain
BE (Turnfestsieger) – Altnau TG 13:5.
Frauen. Elite. Final: Bachs ZH (Turnfestsieger) •
Lotzwil BE 11:7.

Indiaca. Männer. Elite: Meltingen-Zullwil (Turnfest-
sieger) •  Valle de Vedeggio 2:1 (19:25, 25:22,
25:16).

R AD

71 . Tour de Suisse

1. Etappe, Prologzeitfahren in Olten (3 ,8  km)
1. Fabian Cancellara (Sz) 4:20 (52,615 km/h). 2. Da-
niele Bennati (It) 0:08. 3. José Ivan Gutierrez (Sp)
0:09. 4. William Bonnet (Fr) 0:10. 5. Stuart O'Grady
(Au). 6. Wladimir Gusew (Russ), beide gleiche Zeit.
7. Martin Elmiger (Sz) 0:11. 8. Benoit Vaugrenard
(Fr) 0:12. 9. Stefan Schumacher (De). 10. Leif Hos-
te (Be). 11. Kim Kirchen (Lux), alle gleiche Zeit. 12.
Beat Zberg (Sz) 0:13. 13. Andreas Klöden (De). 14.
Gustav Erik Larsson (Sd). 15. Oscar Freire (Sp), alle
gleiche Zeit. 16. Hubert Schwab (Sz) 0:14. 17. Gian-
ni Meersmann (Be). 18. Franco Pellizotti (It). 19. Car-
los Barredo (Sp), alle gleiche Zeit. 20. Giovanni Vis-
conti (It) 0:15.
21. Xavier Florencio (Sp). 22. Alessandro Ballan (It).
23. Wladimir Karpez (Russ). 24. Lars Ytting Bak (Dä).
25. Jussi Veikkanen (Fi). 26. Alessandro Proni (It),
alle gleiche Zeit. 27. Matthieu Sprick (Fr) 0:16. 28.
Andrej Misurow (Kas). 29. Aurélien Clerc (Sz). 30.
Carlos Sastre (Sp), alle gleiche Zeit.
Ferner: 37. Gregory Rast (Sz) 0:17. 38. Michael Ro-
gers (Au). 39. Fränk Schleck (Lux), beide gleiche
Zeit. 52. Markus Zberg (Sz) 0:20. 61. Thomas Dek-
ker (Ho) 0:21. 66. Michael Albasini (Sz) 0:21. 70. Da-
vid Loosli (Sz) 0:22. 72. Erik Zabel (De). 75. Steve
Zampieri (Sz), beide gleiche Zeit. 80. Gilberto Simo-
ni (It) 0:23. 86. Patrick Calcagni (Sz) 0:24. 97. Mi-
chael Schär (Sz) 0:25. 109. Thomas Frei (Sz) 0:26.
112. Marcel Strauss (Sz) 0:27. 119. Damiano Cune-
go (It) 0:28. 126. Rubens Bertogliati (Sz) 0:29. 142.
Pascal Hungerbühler (Sz) 0:32. 143. Florian Stalder
(Sz), gleiche Zeit. – 166 klassiert.

2. Etappe, Olten – Luzern (157,2  km)
1. Zabel 4:04:56 (38,508 km/h), 10 Sekunden Bo-
nifikation. 2. Bennati, 6 Sek. Bon. 3. Cancellara, 4
Sek. Bon. 4. Stuart O'Grady (Au). 5. Murilo Fischer
(Br). 6. Robbie McEwen (Au). 7. Bonnet. 8. Markus

Burghardt (De). 9. Alberto Ongarato (It). 10. Calcag-
ni. 11. Bram Tankink (Ho). 12. Visconti. 13. Fred
Rodriguez (USA). 14. Florencio. 15. Wladimir Efim-
kin (Russ). 16. Andreas Matzbacher (Ö). 17. Loosli.
18. Laurent Brochard (Fr). 19. Gusew. 20. Iban May-
oz (Sp). 21. Hubert Dupont (Fr). 22. Janez Brajkovic
(Sln). 23. Elmiger. 24. José Ivan Gutierrez (Sp). 25.
Matthieu Sprick (Fr). 26. Schwab. 27. Thomas
Lövkvist (Sd). 28. Juan Antonio Flecha (Sp). 29. Ales-
sandro Ballan (It). 30. Strauss.
Ferner: 32. Zampieri 37. Beat Zberg. 42. Schleck.
46. Stalder. 47. Rogers. 49. Cunego. 77. Albasini. 95.
Sastre. 111. Hungerbühler. 112. Bertogliati. 113. Si-
moni, alle gleiche Zeit. 115. Schär 0:56. 118. Klö-
den, gleiche Zeit. 132. Clerc 4:00. 134. Frei, gleiche
Zeit. – Aufgrund ihres Sturzes auf dem letzten Kilo-
meter in der Zeit des Siegers klassiert: 124. Rast.
160. Markus Zberg. – 165 klassiert. Aufgegeben: Ai-
tor Galdos (Sp).

Gesamtklassement
1. Cancellara 4:09:10. 2. Bennati 0:07. 3. Gutierrez
0:15. 4. Bonnet 0:16. 5. O'Grady. 6. Gusew, beide
gleiche Zeit. 7. Elmiger 0:17. 8. Vaugrenard 0:18. 9.
Schumacher. 10. Zabel. 11. Barredo. 12. Kirchen,
alle gleiche Zeit. 13. Beat Zberg 0:19. 14. Larsson.
15. Freire, beide gleiche Zeit. 16. Schwab 0:20. 17.
Meersmann. 18. Pellizotti, beide gleiche Zeit. 19. Vis-
conti 0:21. 20. Florencio.
21. Ballan. 22. Karpez. 23. Veikkanen. 24. Proni, al-
le gleiche Zeit. 25. Sprick 0:22. 26. Misurow. 27. Sa-
stre. 28. Devolder, alle gleiche Zeit. 29. McEwen
0:23. 30. Lövkvist.
Ferner: 34. Rast. 35. Rogers. 36. Schleck, alle glei-
che Zeit. 45. Markus Zberg 0:26. 54. Albasini 0:27.
58. Loosli 0:28. 61. Zampieri, gleiche Zeit. 66. Simo-
ni 0:29. 72. Calcagni 0:30. 89. Strauss 0:33. 93. Cu-
nego 0:34. 97. Stalder 0:35. 98. Hungerbühler. 100.
Bertogliati, beide gleiche Zeit. 120. Klöden 1:15.
125. Schär 1:27. 133. Clerc 4:22. 143. Frei 4:33.


